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Liebe Leserinnen und Leser,

3 Tage ist die Bundestagswahl her, und wir teilen unsere Gedanken mit Ihnen:

„Wir als VITAKO, Bundes-Arbeitsgemeinschaft der Kommunalen IT-Dienstleister,

gratulieren allen Mitgliedern des 21. Deutschen Bundestages zur Wahl und

wünschen viel Erfolg in der anstehenden Regierungsbildung zwischen den

demokratischen Kräften. Als Experten für kommunale IT stehen wir bereit, in

neuem Schulterschluss über alle föderalen Ebenen, Verwaltungsdigitalisierung

endlich zu einem Erfolg zu machen. Es ist uns ein wichtiges Anliegen, mit dieser

Grundlage für eine moderne und bürgernahe Verwaltung den gesellschaftlichen,

demokratischen Zusammenhalt zu festigen.“

– Sören Kuhn, Vorstandsvorsitzender

„Die Bundestagswahl-Ergebnisse markieren einen möglichen Schub für die

Verwaltungsdigitalisierung in Deutschland. Die neue Bundesregierung muss nun

handeln: Sie muss sich um insbesondere für die digitale Souveränität Europas

einsetzen und konkret in Deutschland den Rückstand bei der digitalen

Transformation aufholen. VITAKO steht bereit, diese Maßnahmen aktiv zu

unterstützen und fachlich mitzugestalten. Konkret erwarten wir einen Masterplan

für digitale Souveränität, interföderale Anstrengung für mehr Cybersicherheit und

eine nachhaltige Finanzierung der Digitalisierungsvorhaben auf kommunaler

Ebene. Es ist entscheidend, Kompetenzen zu bündeln und ausreichende Budgets

bereitzustellen; hier wird insbesondere die Zuordnung der Digitalisierung auf

ministerieller Ebene eine wichtige Rolle spielen. Als Bundes-Arbeitsgemeinschaft

der kommunalen IT-Dienstleister wird VITAKO weiterhin als strategische

Dialogpartnerin der Politik auftreten und ihre Expertise einbringen. Gemeinsam mit

dem VITAKO-Vorstand werde ich mich dafür einsetzen, dass die Stimme der

kommunalen IT-Dienstleister bei der Gestaltung der digitalen Zukunft

Deutschlands gehört und berücksichtigt wird.“
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– Lars Hoppmann, geschäftsführender Vorstand

„Es ist wichtig, dass die kommende Regierung die Digitalisierung in den

Kommunen vorantreibt. Es braucht hierfür dringend eine zentral koordinierte

Zusammenarbeit des Bundes, der Länder und der Kommunen, in der die

Zuständigkeiten transparent und eindeutig geregelt werden. Die kommunalen IT-

Dienstleister müssen mit ihrer Praxisexpertise in die Konzeption einer

flächendeckend umsetzbaren Datentransportinfrastruktur bis in die Kommunen

jetzt aktiv eingebunden werden. Wesentliche Erfolgsfaktoren sind hierbei

tragfähige Fachdatenmodelle sowie ein Metadatenaustauschstandard für echte

digitale Ende-zu-Ende-Prozesse in den Verwaltungen. Wir fordern von der neuen

Bundesregierung hierfür ein klares Commitment, denn unsere Mitglieder stehen

bereit, ihre Fachkenntnisse einzubringen und innovative IT-Lösungen für Bürger

und Verwaltungen zu entwickeln.“ 

– Katrin Giebel, stellvertretende Geschäftsführerin

Eine spannende Lektüre unserer Meldungen wünscht

Ihr VITAKO-Team

ITK Rheinland & kdvz Rhein-Erft-Ruhr stärken IKZ

Die ITK Rheinland und die kdvz Rhein-Erft-
Ruhr haben einen weiteren Grundstein für
die interkommunale Zusammenarbeit
gelegt: Sie haben eine öffentlich-rechtliche
Vereinbarung unterzeichnet, die die
rechtliche Grundlage für eine engere
Kooperation bildet. Auf diesem Weg lassen
sich zentrale gesetzliche Vorgaben wie das
OZG und das E-Government-Gesetz NRW im

Land NRW noch besser für die Kommunalverwaltungen umsetzen, und
die Vorstände sind zuversichtlich, so Themen wie Fachkräftesicherung
und Wirtschaftlichkeit besser angehen zu können. Bild: v. l. Harald Zillikens (Ver-

bandsvorsteher ITK Rheinland), Wolfgang Vits (Geschäftsführer ITK Rheinland), Wolfgang Berger

(Verbandsvorsteher kdvz Rhein-Erft-Rur), Christian Völz (Geschäftsleiter kdvz Rhein-Erft-Rur). ITK

Rheinland / kdvz Rhein-Erft-Ruhr

OWL-IT bringt digitales Vergabemanagement voran

Um Vergabeprozesse zu digitalisieren, führt
die OWL-IT das Vergabemanagementsystem
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von cosinex ein. Dabei handelt es sich um
eine zentrale Plattform, die den Weg von der
Bedarfsermittlung bis zur
Vertragsabwicklung abbildet. So soll das
System Zeit sparen und die Effizienz

steigern. Kunden profitieren von Transparenz, Rechtssicherheit und
nahtloser Integration in ihre bestehenden IT-Strukturen sowie der
sicheren BSI-zertifizierten Umgebung, in der die OWL das System
betreibt. Der Produktivstart ist für Mitte 2025 geplant. Bild: Anthony Shkraba /

Pexels.com

Stadt Köln hilft Bürger:innen mit Chatbot „Agrippina“

Innerhalb weniger Wochen hat die Stadt
Köln (KDN-Mitglied) den KI-Chatbot
„Agrippina“ für die Einwohner:innen
realisiert. Aktuell kennt sich Agrippina mit
den Themen Bundestagswahl,
Führungszeugnis, Grundsteuer, Jobs und
Karriere, Stadtbibliothek, Wohnsitzmeldung
und – passend zur Stadt und zur Jahreszeit

– mit dem Thema Karneval aus. Der KDN hat ein Interview mit dem
Projektleiter geführt, der nach eigener Erfahrung u. a. Tipps gibt, was
Kommunen beachten sollten, die einen Chatbot einführen möchten. Bild:

Screenshot koeln.de

ITEBO: OpenR@thaus wächst in Brandenburg

Die Städte Prenzlau, Oranienburg und
Fürstenwalde bieten nun das digitale
Serviceportal OpenR@thaus von ITEBO an.
Bürger:innen können dort nun
Verwaltungsleistungen rund um die Uhr
online beantragen und bezahlen. Das Portal
integriert zentrale Dienste wie eID, Payment-
Anbindungen und den Bundesportalverbund.

Eine Bund-ID vereinfacht die Antragstellung durch automatische
Datenübernahme. OpenR@thaus reduziert Wartezeiten und erleichtert
Behördengänge, während Kommunen von effizienteren
Verwaltungsprozessen profitieren. Bild: „Rathaus in Pixelart“, KI-generiert

KDN bietet Kommunikationsberatung für Mitglieder

Der KDN hat sein Personal und Angebot
erweitert. So haben Mitglieder nun die
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Möglichkeit, sich zu „ganzheitlicher
Kommunikation“ beraten zu lassen. Ein Weg
ist ein Kommunikationsaudit in Form eines
gemeinsamen Workshops, in dem die
Kommunikationsmaßnahmen und

Verbesserungspotential des Mitglieds analysiert werden. Zudem
können an KDN-Mitglieder angeschlossene Trägerkommunen in
regelmäßigen Sprechstunden individuelle Fragen und Anliegen zu
Kommunikationsmaßnahmen stellen. Bild: Volodymyr Hryshchenko / Unsplash.com

neue „VITAKO aktuell“ zu KI lesen

eGo-Saar: 1. eigener Online-Dienst Hundeanmeldung

In der 14.000-Einwohner-Gemeinde
Rehlingen-Siersburg im Kreis Saarlouis
können Hunde nun online angemeldet und
abgemeldet werden. Der Zweckverband
eGo-Saar hat den Dienst eigenständig
entwickelt und auf der Antrags- und
Prozessplattform Civento umgesetzt.
Bürger:innen sparen damit Zeit und

Verwaltungsgänge, die Kommune profitiert von effizienteren Abläufen.
Die Lösung ist im ganzen Saarland verfügbar und leicht einführbar. Ziel
ist eine flächendeckende Einführung für eine einheitliche digitale
Lösung in allen Kommunen. Bild: Karolina Grabowska / Pexels.com
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Nürnberg: Digitale Straßenerfassung für Stadtplanung

Um die Stadtplanung präziser, effizienter und
ressourcenschonender zu gestalten, nutzt
die Stadt Nürnberg nun eine digitale
Straßenbefahrung zum gesamten
Straßennetz. Hierzu wurde per tatsächlichem
Befahren der Straßen vielfältige Daten
erfasst, zu denen Mitarbeitende der
Stadtverwaltung nun jederzeit virtuellen

Zugang ohne Vor-Ort-Termin haben. Zu den erfassten Informationen
gehören hochauflösende 360-Grad-Bilder und 3D-Daten, per KI
erfasste Verkehrszeichen und Objekte (wie Fahrradständer, Mülleimer
etc.) im Straßenraum. Bereitgestellt werden die Daten als sogenannte
SaaS über die browserbasierte Anwendung infra3D. Bild: mb1302 (Manfred

Braun), CC BY-SA 3.0 via Wikimedia Commons, beschnitten

Komm.ONE spendet für bedürftige Kinder

Die Komm.ONE hat zwei Projekte für Kinder
mit Spenden unterstützt. Zum einen hat die
Initiative „Drachenkinder“ von Radio 7 von
der Komm.ONE 3.000 Euro erhalten, um
traumatisierte, kranke und behinderte
Kinder in der Region mit verschiedenen
Projekten zu unterstützen – z. B. mit
barrierefreien Schulhöfen, medizinischen

Geräten und Therapieangeboten. Zum anderen hat der IT-Dienstleister
6.000 Euro an die Kinder- und Jugend ARCHE Karlsruhe e.V.
gespendet. Der Verein bietet bedürftigen Kindern warmes Mittagessen,
Hausaufgabenbetreuung und Spiel-, Kreativ- und Bewegungsangebote.
Bild: Vitolda Klein / Unsplash.com

OSBA gibt Orientierung zur Beschaffung von OSS

Bei öffentlichen Ausschreibungen gewinnt
häufig das Angebot mit dem niedrigsten
Preis. Das kann gerade bei Open-Source-
Software zu Sicherheits- und
Wartungsproblemen führen. Um diese
Probleme für Beschaffende in der
öffentlichen Verwaltung zu reduzieren, hat
die Open Source Business Alliance ein

Positionspapier veröffentlicht, das nachhaltige Vergabekriterien für OSS
beschreibt. Es hilft, Anbieter auszuwählen, die langfristige Pflege,
Support und Weiterentwicklung sicherstellen. So bleibt Open Source
Software für Behörden nutzbar, fördert die Nachnutzung und erhöht die
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IT-Sicherheit in der öffentlichen Verwaltung. Bild: Anete Lusina / Pexels.com

Brandenburg: 1. Digitalministerium in Deutschland

In Brandenburg gibt es seit 1. Februar ein
Digitalministerium. Der Bereich
Digitalisierung wird dem Justizministerium
zugerechnet, sodass das Ministerium nun
offiziell „Ministerium der Justiz und für
Digitalisierung“ heißt und über die neue
Abteilung 4 „Digitalpolitik, E-Government
und IT-Leitstelle“ verfügt. Durch die

Bündelung der Bereiche Verwaltungsdigitalisierung, digitale
Gesellschaft sowie KI- und Datenpolitik soll das volle Potenzial der
digitalen Transformation genutzt werden, um Verwaltung, Wirtschaft
und Gesellschaft in Brandenburg effizienter, bürger:innenfreundlicher
und zukunftssicher zu gestalten. Bild: Diana Michl

Berlin: Online-Portal für Beihilfeanträge

Das Land Berlin nutzt seit Kurzem ein
Onlineportal für Beihilfeanträge (BAO). Über
den Formularserver „cit intelliForm“ der cit
GmbH, ein Spezialist für E-Government und
formularbasierte Prozesse, können
Mitarbeitende des Landes und
Versorgungsberechtigte Beihilfe- und
Pflegeanträge schnell und einfach online

stellen. Beim Anstragstellen unterstützt ein Assistent mit Hilfetexten.
Auch lässt sich die Bearbeitung jederzeit unterbrechen und später 
fortsetzen und der Bearbeitungsstand ist stets einsehbar. In Berlin
können derzeit allein 7.700 Pflegeberechtigte von dem Angebot
profitieren.

VITAKO IT-Kalender

6.3., 10.00-11.00: Digitalisierungsprojekte erfolgreich managen, PDV.blue 

11.3., 9.30-13.00, Landshut: Digitale Zukunft für Kommunen – Effizienz &

Transparenz durch smarte Technologie, AKDB

18.3., 10-11 Uhr, Melle: E-Trends 2.0, Vorträge und Ausstellung, ITEBO
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18/19.3., Berlin: Kongress „Digitaler Staat“

20/21.3., Münster: IT-Koordinatorentagung, komm IT

1/2.4.: KDO-Partnertage

7.4., Köln: KDN-Paneltalk: IT:move – Kommunale Verwaltungen in Bewegung
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Eine Weiterleitung dieser E-Mail an die Kunden, Gesellschafter und Mitglieder der Vitako-Mitgliedsunternehmen

und -organisationen ist erwünscht. Sie sind kein Angebot von Vitako – Bundes-Arbeitsgemeinschaft der
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Arbeitsgemeinschaft der Kommunalen IT-Dienstleister e.V. – zum Zeitpunkt der Veröffentlichung der E-Mail

wieder. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die in diesem Newsletter gegebenen Informationen

aufgrund der unregelmäßigen Erscheinungsperiode nicht mehr aktuell sein können. Die in dieser E-Mail
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Vitako – Bundes-Arbeitsgemeinschaft der Kommunalen IT-Dienstleister e.V. übernimmt für die in diesem

Newsletter enthaltenen Informationen keine Gewährleistung und keine Haftung für Schäden, die aus der Nutzung

dieser Informationen entstehen..
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